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eröffnung  
der ausstellung

19:00 uhr

13. MÄrz
2015

Manche glauben, Juden und Muslime,
Serben und Kroaten würden nicht 

miteinander auskommen.

Lernen Sie Menschen kennen, die sich in 
keine dieser Schubladen stecken lassen. überleben 

www.museum-steyr.at


EinLadung zur Eröffnung dEr auSStELLung:

freitag, 13. März 2015, 19:00 uhr  
Museum arbeitswelt Steyr

Begrüßung: 
Edward Serotta  

Gründer und Leiter von Centropa

Jakob Finci 
Präsident von La Benevolencija und der  

Jüdischen Kultusgemeinde in Sarajewo

festrede: 
Wolfgang Petritsch  

Präsident der Austrian Marshall Plan Foundation , ehem. Diplomat, 
Publizist und Hoher Repräsentant für Bosnien und Herzegowina

Statements:
“In der Krise stehen wir zusammen” - Caritas Integrationszentrum Paraplü

Performance: 
ROSE-Reformpädagogisches Oberstufenrealgymnasium  

der evangelischen Kirche Steyr

Musikalische umrahmung: 
Catch-Pop String-Strong mit Balkan Grooves

gemütlicher ausklang mit Sektempfang & ausstellungsbesuch

um anmeldung wird gebeten: 
Tel: 07252 77351-0 
Mail: anmeldung@museum-steyr.at

die ausstellung Überleben in Sarajewo erzählt, wie die 
jüdische Synagoge in Sarajewo zum Hafen der zuflucht 
wurde. Während der Belagerung der Stadt (1992–1995) 
haben dort Jüdinnen/Juden und muslimische Bosniak-
innen, katholische Kroatinnen und orthodoxe Serbinnen 
in der Hilfs organisation La Benevolencija Seite an Seite 
zusammengearbeitet, um das Leid der  Bevölkerung zu 
lindern. Sie haben ein Beispiel gesetzt, dass gerade auch  
unter inhumanen rahmenbedingungen couragiert ge-
handelt werden kann.

VErMittLungSPrograMM:

Courage kennt keine grenzen
aktivierendes Vermittlungsprogramm für SchülerInnen ab der 8. Schulstufe
Kosten pro Person: € 3,-
Dauer: 1,5 Stunden
Lehrplanbezug: Geschichte und Sozialkunde, Politische Bildung, Ethik, Religion etc.
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